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Herren 2. Kreisklasse Süd

TTC 1952 Todenhausen IV : ESV Jahn 1871 Treysa IV 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

TTC 1952 Todenhausen IV und ESV Jahn 1871 Treysa IV 
schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:18 Sätzen trennten sich die
Spieler des ESV Jahn 1871 Treysa IV beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Süd am
Freitagabend vom TTC 1952 Todenhausen IV. Rund 105 Minuten ging das Match, ehe Dimurod
Pirnazarov das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Strenzel / Rosner hatten gegen Wagner / Wilke bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Recht deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Schirk / Meiser gegen
Galler / Pirnazarov. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Chancenlos war im Anschluss David Strenzel gegen Andreas Wagner nicht, aber
mehr als ein 6:11, 6:11, 11:9, 8:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit nur einem Satzverlust ging Dirk-Ulrich Rosner gegen Friedrich Galler durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Christian Schirk kam mit der Spielweise von Dimurod Pirnazarov am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Ohne Satzgewinn für Cathrin Meiser verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred Wilke.
Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. David
Strenzel hatte seinen Gegner Friedrich Galler beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Andreas Wagner
musste Dirk-Ulrich Rosner Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wagner
endete. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Schirk die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war
die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Cathrin Meiser bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Dimurod Pirnazarov. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Meiser nur 6 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1952 Todenhausen IV nun ein Punktekonto von 7:11 Punkten
auf, während der ESV Jahn 1871 Treysa IV vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2021 gegen den
SV RW Leimsfeld III ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1952
Todenhausen IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.01.2022 gegen den SV Blau-Rot
1911 Niedergrenzebach.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen IV

Doppel: Strenzel / Rosner 1:0, Schirk / Meiser 0:1 
Einzel: D. Strenzel 1:1, D. Rosner 1:1, C. Schirk 2:0, C. Meiser 0:2 
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 ESV Jahn 1871 Treysa IV
Doppel: Wagner / Wilke 0:1, Galler / Pirnazarov 1:0 
Einzel: F. Galler 0:2, A. Wagner 2:0, M. Wilke 1:1, D. Pirnazarov 1:1


